
 

 Eingang: Dienstgebäude: Bus / Straßenbahn: Sprechzeiten: Bankverbindungen: 
 Rembertiring 8-12 Rembertiring 8-12 Haltestelle montags bis freitags Bremer Landesbank 
  28195 Bremen Hauptbahnhof von 9:00 - 14:00 Uhr IBAN: DE 27 2905 0000 1070 1150 00 

Sparkasse Bremen 
IBAN: DE 73 2905 0101 0001 0906 53 

Die Senatorin für Kinder und Bildung  Freie 
Hansestadt 
Bremen 

Die Senatorin für Kinder und Bildung · Rembertiring 8-12 · 28195 Bremen

 
An die 

Schulen des Sekundarbereichs I 

in der Stadtgemeinde Bremen 

 Auskunft erteilt 
Dr. Veit Sorge 

Zimmer 305 

Tel. 0421 361-89266 
 

E-Mail: veit.sorge@bil-
dung.bremen.de 

Datum und Zeichen 
Ihres Schreibens 
 

Mein Zeichen 
(bitte bei Antwort angeben) 
21-3 

Bremen, 04.09.2015  
 

Informationsschreiben Nr. 156/2015 

 
Berufsorientierung 
hier: Ausbildungs- und Berufsfelderkundungsmessen mit Unterstützung von job4u 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Bremer Ausbildungsmessen des job4u e. V. in der zentralen Form sollen zukünftig durch 

regionale und kleinere Formate ersetzt werden. Die verschiedenen Akteure der Berufsorientie-

rung haben sich hierzu verständigt und gehen davon aus, das Angebot dadurch attraktiver zu 

gestalten. 

Dabei setzen wir einerseits auf eine Regionalisierung der Angebote, andererseits auf mehr Ei-
geninitiative von Schulen im regionalen Verbund. Job4u e. V. ist bereit, seine Erfahrungen 

und langjährigen Kontakte zu Ausstellern auf überregionaler wie auf Stadtteilebene einzubrin-

gen. 

1. Die Messe „Praktisch“ steht als Format für eine Berufsfelderkundungsmesse für die 
Jahrgänge 8/9 zur Verfügung und kann mit Unterstützung von job4u e. V. durchgeführt 
werden, wenn 

a. sich in einer Region ca. 7 Schulen auf die Durchführung verständigen, 
b. max. 25 Ausstellerpositionen belegt werden und eine Dreifach-Turnhalle genutzt 

werden kann, 
c. ein organisatorischer Vorlauf von 6 Monaten gewährleistet ist. 

Interessierte Schulleitungsmitglieder haben die Möglichkeit, sich die „Praktisch“ am 
01.10.2015 an der Wilhelm-Olbers-Oberschule anzusehen. 
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2. Job4u e. V. sieht sich in der Lage, bis zu drei regionale Messen im Format von „Ausbil-
dungsmessen“ für die Jahrgänge 9/10 durchzuführen, 

a. ggf. unter Nutzung der Infrastruktur größerer Firmen und Institutionen wie BLG, 
Daimler oder der Jacobs University mit der Option auf eine Besichtigung des jewei-
ligen Betriebes. 

b. Mit einem organisatorischen Vorlauf von 4 Monaten listet job4u e. V. die teilneh-
menden Unternehmen und stellt den Schulen Informationen über Firmen und ggf. 
Praktikumsmöglichkeiten zur Verfügung. 

c. „Reale“ Messen werden durch das Online-Format „job4u #virtuell“ ergänzt. 
d. Mit job4u e. V. und den beteiligten Firmen kann ggf. vorab vereinbart werden, ob 

Schülerinnen und Schülern ein ein- oder zweitägiges Schnupperpraktikum angebo-
ten wird. 

e. Für 2016 sind bereits folgende Zeitkorridore vorgesehen: 
 Job4u #virtuell: Februar 2016 
 Bremen Nord – „reale“ Messe: 26.08.2016 
 Bremen Stadt – „reale“ Messe: 02./03.09.2016 

 
3. Vor- und Nachbereitung der Messen: 

a. Das Bildungsressort und das LIS unterstützen die Kommunikationswege zwi-
schen dem Verein job4u e. V. und den Schulen. 

b. Im Juni 2015 ist erstmalig die virtuelle Messe „job4u #virtuell“ an den Start gegan-
gen. Das Bildungsressort und das LIS unterstützen job4u e. V. auch bei der Vorbe-
reitung der kommenden virtuellen Messe durch Fortbildungsmöglichkeiten. 

c. Die Schulen binden die Teilnahme an realen bzw. virtuellen Messen rechtzeitig 
in den Berufsorientierungs-Prozess jeweiligen Jahrgangsstufen ein und sorgen für 
eine gezielte Vor- und Nachbereitung. 
 

Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

im Auftrag 

gez. Dr. Veit Sorge 

 


